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zum Auftakt der letzten Stadtratssitzung haben 
einige Stadträte entschieden, dass sie nichts ent-
scheiden wollen, indem die Tagesordnung nicht 
beschlossen wurde. Auf dieser stand als ein sehr 
wichtiger Punkt die Beratung zum Mietvertrag der 
Stadt Zschopau mit dem IB für den möglichen Ein-
zug der Kulturfabrik in das ehemalige Arbeitsamt. 
Doch anstatt diesen Punkt zu diskutieren und einen 
Beschluss dazu zu fassen, mit welchem Ergebnis 

auch immer, haben sich Einige geschickt vor der Verantwortung ge-
drückt und unter dem Vorwand von Formalien die Beratung verhin-
dert. Erschrocken über die heftige, missbilligende Reaktion der an-
wesenden Bürgerschaft, darunter vielen jugendlichen Mitstreitern der 
Kulturfabrik, wurde danach, wie immer, als Weg des geringsten Wi-
derstandes die Schuld dem Oberbürgermeister und der Verwaltung 
zugewiesen. Was für ein Armutszeugnis für gewählte Vertreter unserer 
Einwohnerschaft, die gelobt haben, ihr Amt im Sinne des Gemeinwoh-
les auszuüben. Das bedeutet für mich offene Diskussion zur Stadtent-
wicklung mit Pro und Contra und Mut zu Entscheidungen, aber nicht 
kleinlichem Streit um einzelne Tagesordnungspunkte.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit nunmehr 25 Jahren pflegen wir eine Städtepartnerschaft mit der 
Stadt Neckarsulm in Baden-Württemberg. Gegenseitige Besuche zu 
besonderen Höhepunkten unserer beiden Städte haben diese Part-
nerschaft lebendig gehalten und vertieft. Enge Verbindungen zwi-
schen Vereinen und auch persönliche Freundschaften sind entstan-
den. Aus diesem Grund begehen wir vom 12. bis 14. Juni gemeinsam 
mit unseren weiteren Partnerstädten Louny und Veneux-Les-Sablons 
sowie der befreundeten Stadtgemeinde Zwettl einen Festakt zur 
Rückschau und als Startschuss für weitere 25 interessante Jahre der 
Städtepartnerschaft.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Es stehen noch mehr Veranstaltungen auf dem Programm der Stadt 
Zschopau. Verschiedene Vereine nutzen den Frühsommer für ihre 
jährlichen Feste, der Förderverein Schloss Wildeck hat für den 31. 
Mai das allseits beliebte Blasmusiktreffen anberaumt, am gleichen 
Tag starten auch die Motorsportler mit ihrer 16. Auflage der Zscho-
pau Classic für historische Rennfahrzeuge, hier hält wieder der MSC 
Schwartenberg die Fäden in der Hand. Am 6. Juni freuen sich die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Zschopau auf zahlreiche Besu-
cher ihres Floriansfestes. Der Skiverein Nordisch-Alpine Zschopau ruft 
am 14. Juni zum Burgen- und Landschaftslauf, Start und Ziel sind im 
Schloss Wildeck. Und die Kanuten laden am 20. Juni ein zum Boots-
hausfest. So vielfältig wie diese Veranstaltungen ist auch das Vereins-
leben in unserer Stadt. Darüber freue ich mich sehr und bedanke mich 
ganz herzlich bei allen Organisatoren und Beteiligten für ihre Mühe, 
den Zschopauern etwas zu bieten, alles ehrenamtlich und mit enorm 
viel Zeitaufwand. 

Wenn hier noch nichts Passendes dabei ist, dann ist vielleicht die Ver-
anstaltung am 30. Mai das Richtige, da wird „Rock im Schloss“ gebo-
ten, dieses Musikfest zieht immer wieder ein großes Publikum an, weil 
hier Bewährtes wartet, aber auch Platz für Überraschungen ist.

Am 1. Juni ist Kindertag, da gibt es natürlich ein zünftiges Kinderfest 
im High Point. Eine gute Geschenkidee ist ein Ticket für das Puppen-
theater, welches am 2. Juni im Schloss Wildeck stattfindet.

Am 7. Juni bitte ich Sie, liebe Zschopauerinnen und Zschopauer, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Diesmal geht es um ein Ihnen 
recht naheliegendes Ziel, neben dem Landrat wählen Sie den neuen 
Oberbürgermeister Ihrer Stadt für die nächsten 7 Jahre.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Übergang in den Sommer.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

1. Am Sonntag, dem 07.06.2015 finden gleichzeitig die Wahl zum Oberbürgermeister in der Stadt Zschopau und die Wahl zum Landrat 
im Landkreis - Erzgebirgskreis statt. 

 Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 28.06.2015.
Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Zschopau ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Abgrenzung der Wahlbezirke Lage des Wahlraumes

501 Gymnasium Zschopau Gartenstr. 5, barrierefrei
502 Kindertagesstätte „Pfiffikus“ Waldkirchener Str. 19 a, nicht barrierefrei

Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Zschopau 
Erzgebirgskreis
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503 Gebäude der AOK Plus Beethovenstraße 11, barrierefrei
504 Grundschule „Am Zschopenberg“ Alte Marienberger Str. 25, barrierefrei
505 Mittelschule „August Bebel“ Neckarsulmer Ring 17, nicht barrierefrei
506  gesamter OT Krumhermersdorf ehem. Grundschule Krumhermersdorf – Schulstr. 1, nicht barrierefrei

Des Weiteren wurde ein Briefwahlvorstand gebildet.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 17. Mai 2015 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe am Wahltag um 18:00 Uhr im Rathaus Zschopau, Altmarkt 2, Zimmer 
107 in 09405 Zschopau zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 

Die Stimmzettel für die Wahl des Oberbürgermeisters sind von hellgrüner Farbe.
Die Stimmzettel für die Wahl des Landrats sind von weißer Farbe.

Die Stimmzettel für den zweiten Wahlgang des Oberbürgermeisters sind von hellgelber Farbe.
Die Stimmzettel für den zweiten Wahlgang des Landrats sind von hellgrauer Farbe.

Die Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und und die nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt gemachte 
Anschrift der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihenfolge. 

5.  Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch 
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet.

6. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländi-
schen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
vorgelegt und bei einem etwaigen zweiten Wahlgang abgegeben werden. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

7.  Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der Stadt Zschopau oder durch 
Briefwahl wählen.

8.  Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
 einen amtlichen Stimmzettel,  
 einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
 sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
 beantragen und seinen Wahlbrief mit Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 

rechtzeitig dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde/Stadt übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

 Der Antrag kann für die Wahl und einem etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden.

9.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder 
lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert  ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Briefwahlvorstand sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Zschopau, 20.05.2015

Baumann
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung über die Auslegung der 
Satzung der Jagdgenossenschaft Zschopau

Die Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Zschopau hat am 21.04.2015 
auf der Grundlage des Bundesjagdgesetzes (BjagdG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 29. September 1976 (BGBl. 
I S. 2849); zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
29. Mai 2013 (BGBl. I S. 1386) und des Sächsischen Jagdge-
setzes (SächsJagdG) vom 8. Juni 2012 (SächsGVBl. S. 308); die  
Satzung der Jagdgenossenschaft Zschopau beschlossen. 

Die Satzung der Jagdgenossenschaft Zschopau ist in der Stadt-
verwaltung Zschopau im Bürgerbüro, Neues Rathaus, Altmarkt 
2 vom 21.05.2015 bis einschließlich 24.06.2015 ausgelegt und 
kann zu den Öffnungszeiten 

Montag von 09:00 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag  von 09:00 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 14:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr

eingesehen werden. 

Hunger 
Vorsitzender der JG Zschopau 

Öffentliche Bekanntmachung von Beschlüssen der 
Jagdgenossenschaft Zschopau 

In der Jahreshauptversammlung hat die Jagdgenossenschaft 
Zschopau am 21. April 2015 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss der Entlastung des Jagdvorstandes – 
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.  

2. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers –
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

3. Beschluss zur Verwendung des Reinerlöses Jagdpacht –
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.  

4. Beschluss zum Haushaltsplan für das Jagdjahr 2015 –
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

5. Beschluss zu den Satzungsänderungen und zur Satzung der 
 Jagdgenossenschaft Zschopau –
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

6.  Beschluss zur Wahl des Rechnungsprüfers –
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

7.  Beschluss zum Ausgleich der Wildschäden –
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Hunger 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Zschopau

Öffentliche Bekanntmachung zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Oberbürgermeister
am Sonntag, dem 07.06.2015, in der Großen Kreisstadt Zschopau

Bezeichnung Bewerber Beruf Geburtsjahr Anschrift (Hauptwohnung)
des Wahlvor-  Familienname oder Stand 
schlages  Vorname

1. Christlich 
Demokratische Schroth Fachbediensteter für  1965 Siedlerweg 2
Union Deutschland Klaus Finanzwesen  09405 Gornau
CDU

2. DIE LINKE Musch Diplom-Ingenieur 1960 Hauptstraße 137
DIE LINKE. Wolfgang für Informations-  09434 Zschopau
  technik  OT Krumhermersdorf

3. Bund freier  Gläser Geschäftsführer 1975 Hauptstraße 51
Wähler Heiko   09434 Zschopau
BFW    OT Krumhermersdorf

4. Sigmund Sigmund Projektmanager/ 1970 An den Anlagen 3
 Arne Politologe M.A.  09405 Zschopau

Zschopau, 12.05.2015

Baumann
Oberbürgermeister
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Anmeldung der Schulanfänger für die Grundschulen in 
Trägerschaft der Großen Kreisstadt Zschopau -
Grundschule „August Bebel“ Zschopau
Grundschule „Am Zschopenberg“ Zschopau

Alle Zschopauer Eltern, deren Kinder im Zeitraum 01.07.2009 
bis 30.06.2010 geboren wurden, werden hiermit aufgefordert, 
ihre Kinder zur Einschulung anzumelden. Dies gilt auch für die 
im Schuljahr 2015/2016 zurückgestellten Kinder. Kinder, die bis 
30.09.2010 geboren wurden, können durch die Eltern für den 
Schulbesuch angemeldet werden.

Auf Grund der Bildung eines einheitlichen Schulbezirkes für bei-
de Zschopauer Grundschulen erfolgt die Anmeldung der Schul-
anfänger für das Schuljahr 2016/2017 zentral in der Grundschu-
le „August-Bebel“.

Die Anmeldung findet vom 31.08. bis 04.09.2015 in der Grund-
schule „August-Bebel“ zu nachfolgenden Zeiten statt:
 
Montag 31.08.2015 7:30 – 15:30 Uhr
Dienstag 01.09.2015 7:30 – 15:30 Uhr
Mittwoch 02.09.2015 7:30 – 15:30 Uhr
Donnerstag 03.09.2015 7:30 – 15:30 Uhr
Freitag 04.09.2015 7:30 – 13:00 Uhr

Sollte aus zwingenden Gründen ein anderer Termin gewünscht 
werden, kann dieser telefonisch unter der Nummer 03725 / 6122 
vereinbart werden.

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt sind) bzw. es muss eine Vollmacht des an-
deren Personensorgeberechtigten vorgelegt werden.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes, der 
Ausweis der Sorgeberechtigten und die Sorgerechtserklärung 
(bei nicht verheirateten oder getrennt lebenden Eltern, wenn der 
andere Elternteil auch das Sorgerecht besitzt) mitzubringen. Es 
wird ebenfalls erfasst, an welcher Grundschule in Zschopau das 
Kind aufgenommen werden soll. Über die Aufnahme entscheidet 
der Schulleiter in Abstimmung mit der Sächsischen Bildungs-
agentur und dem Schulträger.

Sollen Kinder außerhalb des Schulbezirkes Zschopau eine 
Grundschule besuchen, muss die Anmeldung trotzdem erst in 
Zschopau erfolgen. Für die Anmeldung an einer anderen staat-
lichen Grundschule muss der begründete Antrag schriftlich bis 
spätestens 15. Februar 2016 an der jeweiligen Grundschule, die 
das Kind auf Wunsch besuchen soll, eingereicht werden.

Wird der Besuch einer Schule in freier Trägerschaft gewünscht, 
so muss trotzdem die Anmeldung zunächst in Zschopau erfol-
gen. Über die jeweiligen Anmeldemodalitäten der Freien Schule 
müssen sich die Sorgeberechtigten eigenständig informieren.

gez. Buschmann
Amtsleiterin

Information des Kleingartenvereins 
„Am Böhmischen Steig“ e.V.

Der Kleingartenverein „Am Böhmischen Steig“ e.V. bietet einen frei-
en Garten in ruhiger und sonniger Lage an. Nähere Informationen 
samt Bild erhalten Sie auf unserer Internetseite www.kgv-abs.de 
oder Tel. 03725/80767 (Familie Patzig - derzeitige Pächter - ab 
19:00 Uhr) oder Tel. 03725/786473 (Frau Staschewski - Vereins-
vorsitzende).

VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER EZRGEBIRGREGION 
FLÖHA- UND ZSCHOPAUTAL E. V.
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal als LEADER-Gebiet 
ernannt
Am 22. April 2015 übergab der Sächsische Staatsminister für Um-
welt und Landwirtschaft, Thomas Schmidt (CDU), während einer 
Festveranstaltung in Limbach-Oberfrohna die Genehmigungsbe-
scheide für die LEADER-Gebiete Sachsens. Alle 30 Bewerber-
regionen erhielten die Ernennungsurkunde, darunter auch die 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal. Damit ist offiziell der 
Startschuss für die weitere Entwicklung des ländlichen Raumes 
bis zum Jahr 2020 gefallen. Nach den Monaten der angespannten 
und intensiven Arbeit an der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 
war die Erleichterung bei den Akteuren groß. Jedoch wurde die 
Freude sichtlich getrübt, denn alle Regionen erhielten Auflagen, 
die erst erfüllt werden müssen, bevor die jeweilige Entwicklungs-
strategie vollumfänglich genehmigt wird. Das Verständnis ob der 
weiteren Verzögerung hielt sich bei den Anwesenden in Grenzen. 
Die geforderten Ergänzungen sind in der Erzgebirgsregion Flöha- 
und Zschopautal nicht gravierend und beeinflussen den Aktions-
plan mit den Maßnahmen und Fördersätzen nicht, verhindern aber 
einen zeitnahen Arbeitsbeginn zur Annahme von Projektvorschlä-
gen. Erst nach einer erneuten Prüfung durch externe Gutachter 
und das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft (SMUL) kann die Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 
ihren Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung der LES 
veröffentlichen. Der Aufruf mit den Inhalten der Projektvorschläge, 
dem zur Verfügung stehenden Budget und den Fristen für die Ein-
reichung erfolgt auf der Internetseite des Vereins.

Foto: Hans Feller



6

 

Auslobung des Sächsischen Landeswettbewerbes 
„Ländliches Bauen“ 2015

Für den Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ in diesem Jahr 
können Kommunen, private Bauherren, Vereine, Verbände sowie 
Architekten und Planer ihre Bewerbungen einreichen. Der Wett-
bewerb sensibilisiert für traditionelle Werte, ländliche Baukultur 
und eine zeitgemäße Baugestaltung im Freistaat Sachsen. Die 
ausgezeichneten Objekte stehen beispielhaft als Lösungen für 
Bauaufgaben im ländlichen Raum. Insbesondere sollen Beispiel-
projekte für einen demografiegerechten Dorfumbau vorgestellt 
werden. 
Gesucht werden: 
•	 Neu-	und	Ergänzungsbauten
•	 Umnutzungen	und	Sanierungen	von	ländlichen	Gebäuden
•	 Dörfliche	Freianlagen	und	bauliche	Anlagen

Die Bewerbungsfrist endet am 18.06.2015. Verliehen werden 
Anerkennungen und Preise im Umfang von insgesamt 20.000 €.

Die konkreten Auslobungsinhalte und Wettbewerbsbedingungen 
sowie die Anforderungen an Ihre Bewerbung finden Sie im Inter-
net unter: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/LaendlichesBauen
Ansprechpartner: Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.
Telefon: 0351/4956153 oder landesverein@saechsischer-heimat-
schutz.de

Wir wünschen viel Erfolg!

Tag der Regionen 2015 – Anmeldung ab sofort möglich!

Bereits zum 17. Mal findet in diesem Jahr der bundesweite Ak-
tionstag „Tag der Regionen“ statt. Am 4. Oktober 2015, dem 
Erntedanksonntag, bzw. im Aktionszeitraum vom 25. September 
bis 11. Oktober 2015 wird Werbung für die Stärken der Region 
gemacht. Auf unterhaltsame Weise sollen dabei die Chancen re-
gionaler Wirtschaftskreisläufe ins öffentliche Bewusstsein gerückt 
werden.
Die Beteiligungsmöglichkeiten sind vielfältig. Die Themen reichen 
von Landwirtschaft, Lebensmittel, Handwerk und Energie über 
Naherholung, Gastronomie und nachhaltigen Tourismus bis hin 
zu sozialer Nähe. So sind z.B. Feste, Märkte, Exkursionen, Be-
triebsführungen und Diskussionsrunden möglich.
Nutzen auch Sie den Aktionstag, um auf Ihre regionalen Produk-
te, regionalen Dienstleistungen bzw. Ihr regionales Engagement 
aufmerksam zu machen!

Melden Sie Ihre Aktion kostenlos bis zum 30. Juni 2015 bei:

Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.
Ansprechpartnerin: Nadja Huth
Eisenstr. 7
09456 Mildenau
Tel.: 03733 5005916
Fax: 03733 678955
E-Mail: nadja.huth@slk-miltitz.de

Neben der Bereitstellung von Materialien – wie z.B. Plakaten – 
erfolgt u. a. eine gebündelte Darstellung der Aktionen im sächsi-
schen Veranstaltungsheft sowie im Internet.
Der Tag der Regionen in Sachsen wird koordiniert und öffent-
lichkeitswirksam nach außen getragen durch das Sächsische 

Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. (SLK) sowie seinen Ko-
operationspartner Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e.V. 
(CSB) mit Unterstützung durch das Sächsische Staatsministerium 
für Umwelt und Landwirtschaft. Schirmherr für den Tag der Regio-
nen in Sachsen ist Staatsminister Thomas Schmidt.
Weitere Informationen sind im Internet unter www.tagderregio-
nen-sachsen.de erhältlich.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V.
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de

Die Spatzenkinder  
bedanken sich für die Spende

Durch eine gemeinsame Aktion von Janny‘s Eis Café und dem 
Brillen Bauer wurde uns eine Spende von 77,20 € durch Herrn 
Tino Küchler übergeben. Für diese Spende möchten sich die Kin-
der und das ganze Team der Kita „Spatzennest“ recht herzlich 
bedanken.

Das Geld können wir gut gebrauchen, da in unserem Naturgar-
ten noch so einiges zu bepflanzen und zu bauen ist. Die 77,20 € 
nutzten wir um zwei Apfelbäume zu kaufen und diese mit den Kin-
dern gemeinsam einzupflanzen. Nun warten alle geduldig auf die 
ersten Früchte. Wir hoffen damit bei der Jury des 4. Sächsischen 
Kinder- Garten Wettbewerb zu punkten und unter die besten 3 
Naturgärten zu kommen.

Team Kita „Spatzennest“
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Einblick in unseren Alltag

Im Rahmen eines Sprachprojektes (Bundesprogramm „Offensive 
Frühe Chancen: Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“) war 
es uns möglich, 2 digitale Bilderrahmen für die Hausgestaltung 
anzuschaffen. Die Erstellung der benötigten Holzverkleidungen 
erfolgte durch den Jugendclubverein Zschopau e.V. „High Point“ 
in dessen hauseigener Werkstatt. Die Anfertigung erfolgte zeitnah 
und mit hoher Sorgfalt. Gegen Ende des letzten Jahres wurden die 
fertigen Elemente im Eingangsbereich der Krippe und im Unter-
geschoss des Nebengebäudes, dem Kindergarten, fachgerecht 
montiert. Eltern und Verwandte erhalten durch die gewährleistete 
Transparenz einen adäquaten Einblick in den Kita-Alltag. So wer-
den unter anderem Fotos von stattgefundenen Aktionen, wie z.B. 
Projekten, Festen, Aufführungen und alltäglichen Situationen, im 
Wechsel angezeigt. Groß und Klein erfreuen sich seitdem an den 
stetig wechselnden Bildern. 

Auf diesem Wege bedanken sich die Kinder und das Team der 
Kita „Pfiffikus“ ganz herzlich für die Mühe und Sorgfalt bei der Er-
stellung der Elemente bei dem Jugendclubverein Zschopau e.V. 
„High Point“.

Anett Kurmann
(Verantwortliche des Bundesprogrammes „Sprache & Integration)

Am 06.06.2015 findet von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unser „Pfiffikus“-
Familienfest zum Thema „Alles wird Musik“ statt. Dazu sind alle 
Kinder, Eltern, Familienangehörige und Interessenten recht herz-
lich eingeladen.

Es warten viele Überraschungen auf euch!!!

Kita „Pfiffikus“

Garten- und Frühjahrsputz

Viele Eltern fanden mit ihrem Nachwuchs am Samstag den Weg 
in die Christliche Kindertageseinrichtung „klein und GROSS“. 
Heute wurde nicht gespielt. Gemeinsam wurde gebaut, sortiert 
und gereinigt. Frühjahrsputz war angesagt.
Wenn viele Hände zupacken, dann geht alles schneller. So wur-
de der große Sand mit vielen helfenden Händen umgegraben, 
die Hackschnitzel blitzschnell unter dem Klettergerüst verteilt, 
die verschiedenen Beete und der ganze Flusslauf vom Unkraut 
befreit.  
Das kleine Häuschen erstrahlte nach der Schleif- und Streichkur 
in braun, grün und gelb. Die Sitzgruppen wurden geschliffen und 
gestrichen. Beim Reinigen der Sandspielsachen halfen auch die 
kleinsten Kinder mit.
In den Arbeitspausen gab es zur Stärkung Kaffee und Obst. Flei-
ßig unterwegs war das Kinder-Getränke-Austeiler-Team, die mit 
Traktor und Hänger die verschiedenen Stationen anfuhren.
Nicht nur im Garten waren fleißige Hände zu finden. In den Grup-
pen wurde Spielzeug sortiert und gereinigt. Die Blumentöpfe er-
hielten frische Erde.
Wer nicht kommen konnte, hat Gardinen, Decken und Puppensa-
chen gewaschen.
Ein schöner Ausklang war das gemeinsame Mittagsessen.
Vielen Dank liebe Kinder, Eltern und Vereinsmitglieder, dass das 
mit euch möglich ist und ihr uns so unterstützt

Das Team von „klein und GROSS“
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Die Christliche Kindertageseinrichtung feiert 
20.Geburtstag

Im Juni geht es im Hoffeld rund, denn da steigt unser Geburts-
tagsfest. Und weil ein Tag für die vielen Aktionen nicht ausreicht, 
feiern wir drei Wochen.

Mit großem Engagement und guten Ideen bereiteten der Vereins-
vorstand, der Elternbeirat und die Erzieherinnen dieses Ereignis 
vor. Viele Eltern sagten bereits ihre Unterstützung zu. Jetzt kön-
nen wir es kaum erwarten, dass die Festwochen beginnen. Die 
Kinder werden sich über „Pettersson und Findus“ freuen, im Wald 
tummeln und gemeinsam mit ihren Eltern zum Familien-Sportfest 
starten. Die Eltern sind schon gespannt auf unseren gemeinsa-
men Festnachmittag am 20. Juni. Für uns und unsere Gäste ha-
ben wir ein vielseitiges Programm vorbereitet.

Was 1995 mit 20 Kindern und 2 Erzieherinnen ganz klein begann, 
ist inzwischen auf 70 Kinder und 10 Erzieherinnen angewachsen. 
Viele Kinder konnten wir ein Stück auf ihrem Lebensweg beglei-
ten. Manche Schüler kommen gern als Praktikanten wieder. Die 
Vereinsmitglieder des „Christlichen Kindergarten Zschopau e.V.“ 
und wir Erzieherinnen stellen unsere Arbeit unter den biblischen 
Leitspruch „Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk.10, 14).

Unser Haus steht offen für alle, unabhängig von Konfession 
oder Nationalität. In einem friedvollen Miteinander gestalten wir  
unser Zusammenleben, getragen von Achtung und Toleranz. Wir 
ermöglichen den Kindern die Erfahrung von Geborgenheit und 
Freiheit, von Selbständigkeit und Gemeinschaft. Für uns sind 
die Vermittlung christlicher Werte und die Begegnung mit dem 
Glauben im Alltag wichtig. Der Sächsische Bildungsplan leitet 
uns durch die pädagogische Arbeit. Unser Haus und der Garten 
wurden im Lauf der Jahre immer wieder nach den Erfordernissen 
und unseren Wünschen verändert. Durch Investitionen der Stadt-
verwaltung und viele freiwillige Arbeitseinsätze konnten gute  
Bedingungen für unsere Kinder geschaffen werden.

Das Team von „klein und GROSS“

Vor einigen Wochen kamen die ersten Flüchtlinge hier in Zscho-
pau an. Anstatt sie willkommen zu heißen und einen Schritt auf 
sie zuzugehen, folgte nur wenige Tage später eine Demonstra-
tion gegen das Flüchtlingsheim. Auf diese durch und durch be-
schämende Aktion möchte ich nicht weiter eingehen, stattdessen 
ist es mir wichtiger, darüber zu berichten, was am 17. April die 
Martin-Andersen-Nexö-Oberschule möglich machte. An diesem 
Freitagnachmittag hatten Schüler der Schule die Chance, zusam-
men mit den Flüchtlingen Fußball oder Volleyball zu spielen und 
sich somit einen Eindruck zu verschaffen. Ich habe mich darauf 
gefreut, einige dieser Menschen kennen zu lernen und vielleicht 
Vorurteile auszuräumen. Zwar machte ich mir Gedanken, auf-
grund der verschiedenen Sprachen kaum mit ihnen reden zu 
können, doch zum Sport braucht man nicht viele Worte. Ich war 
überrascht, wie gut die meisten Volleyball spielten und war am 
Ende froh, dass es nicht ums Gewinnen ging, denn wir hätten ein-
deutig verloren. Auch das Fußballspielen hat anscheinend vielen 
eine Menge Freude bereitet. 
Abschließend kann ich sagen, dass es ein toller und interessanter 
Nachmittag war, an dem ich viele neue Eindrücke sammeln konn-
te. Ich hatte das Gefühl, dass es für die Flüchtlinge von großer 
Bedeutung war, auch Menschen aus der Region kennen zu ler-
nen und gemeinsam etwas zu unternehmen. Sie alle waren auf-
geschlossen und freundlich, und wir hatten viel Spaß zusammen.
Ich denke, man kann viele Vorurteile nur überwinden, indem man 
auf die Menschen zu geht und offen ist. Es gibt absolut keinen 
Grund, in irgendeiner Form Angst zu haben oder fremdenfeind-
lich zu sein. Es sollte mehr Einheimische geben, die zu solchen 
Veranstaltungen kommen und sich ihr eigenes Urteil bilden. 

Eyleen, Klasse 10
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Der Jugendclub High Point informiert

Wie man auch anders Wissen vermitteln kann, erleben ca. 10 Fa-
milien aus Zschopau. Gemeinsam verbringen sie im Juli 2 Tage 
auf dem Gelände des Zschopauer Bootshauses. Hier erhalten 
die Väter die Gelegenheit beim Rudern mit ihrem Nachwuchs in-
tensiv Zeit zu verbringen und miteinander zu reden, gemeinsam 
Volleyball zu spielen, zu grillen und das Lagerfeuer zu entfachen. 
Bei sportlichen Wettkämpfen soll die Familie als Team gefordert 
werden und auch als Familie zusammenhalten. Die Familien wer-
den ein buntes Programm mit einer guten Mischung aus Spaß, 
Spiel, Erlebnis und Bildung erleben. Um dies auch umzusetzen, 
gehören Durchsetzungsvermögen, Einfühlungsvermögen und 
Integrationsfähigkeit zu den zu fördernden Kompetenzen der 
Familienmitglieder. Und das alles kann erreicht werden, durch 
die Kommunikation innerhalb der Familie und der Familien un-
tereinander. Die einzelnen Familienmitglieder sollen aufeinander 
zugehen und neue Seiten an sich und den anderen entdecken. 
Bei diesem Projekt werden wir nicht stur auf der Schulbank sitzen, 
sondern mit Spielen, Übungen und Gesprächen soziale Kompe-
tenzen erlernen und auch wieder neu aktivieren. Uns ist es wich-
tig Eltern oder Elternteile zu erreichen, diese zu fördern und zu 
motivieren neue Wege zu gehen. 
Gefördert und durchgeführt wird dieses Projekt von der Ländli-
chen Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e.V. (LEB) und 
dem Jugendclubverein Zschopau e.V. 

„Bäckman- Bus“ hält an der Grundschule
„Am Zschopenberg“

Am Mittwoch, dem 06.05.2015, hielt der Backbus auf Reisen an 
unserer Grundschule. Mit im Gepäck waren der echte Bäcker-
meister  Jürgen Vieweger und sein Angestellter und Neffe Franz 
Vieweger. Sie erklärten  den Schülern der Klassen 3a und 3b, was  
für ein „richtiges Superhelden-Frühstück“ wichtig ist und zeigten 
wie man aus Quarkteig Brezeln, Knoten und Zöpfe bäckt. Begeis-
tert formten die Kinder aber auch Igel, Mäuse oder Muttertagher-
zen. Nach Fertigstellung wurden diese dann im Ofen des Doppel-
stockbusses gebacken. Auf diesem Wege möchten wir uns ganz 
herzlich bei Herrn Vieweger bedanken, durch seine Organisation 
und Idee, den „Bäckman-Bus“ nach Zschopau zu holen, freuten 
sich unsere Drittklässler über eine zusätzliche, etwas andere Sa-
chunterrichtsstunde.
I. Herrmann
Schulleiterin

Besucheransturm zum
Familienfest der Vereine

Die 6. Ausgabe des nunmehr schon traditionellen Familienfests 
der Vereine verdeutlichte eindrucksvoll, dass die Zschopauer und 
ihre Gäste dieses Fest als stimmungsvollen Start in die Freiluftsai-
son rot im Kalender angestrichen haben. Am Nachmittag des 1. 
Mai konnten im Hof von Schloss Wildeck über 1500 Besucher 
begrüßt und damit ein neuer Besucherrekord aufgestellt werden.
Dabei startete der Feiertag gar nicht gut. Morgens 7 Uhr regne-
te es noch in Strömen. Das trieb den Organisatoren so manche 
Sorgenfalte ins Gesicht. Doch kurz darauf wechselte das sprich-
wörtliche Aprilwetter auf einen Modus, der dem Wonnemonat Mai 
eher angemessen ist. Bei Sonne und angenehmen Temperaturen 
konnten dann die über 20 beteiligte Vereine, Gruppen und Orga-
nisationen zeigen, womit sie Zschopau und Umgebung berei-
chern. Viele gaben einen Einblick in ihre Aktivitäten und bo-
ten die Möglichkeit zum Mitmachen und Ausprobieren.
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Für Kinder und Jugendliche war die Familienstaffel wieder Hö-
hepunkt. Hier galt es, bei kniffligen Aufgaben an acht verschie-
denen Stationen Punkte zu sammeln. Auf Begeisterung stieß die 
Möglichkeit, sich beim (legalen) Graffitisprayen zu probieren oder 
mit Flossen beschuht einen Eierlauf unternehmen zu müssen. 
Rund 100 „Staffelathleten“ gaben am späten Nachmittag ihre 
Laufzettel ab. Die besten nahmen an einer Preisverlosung teil. 
Für sehr junge Fußballbegeisterte bot ein Straßenfußballturnier 
die Möglichkeit, um den (Bambini) WM-Titel zu kämpfen. An die-
ser Stelle sei allen Kindern und Jugendlichen, die erfolgreich an 
der Staffel und dem Fußballturnier teilgenommen haben, herzlich 
zum Erfolg gratuliert.
Aber auch jenseits der Staffel konnten sich Jung und Alt auf 
dem Fest die Zeit vertreiben. Die Freiwillige Feuerwehr Krumher-
mersdorf und die Jugendgruppe des DRK stellten sich vor und 
boten die Möglichkeit zur Besichtigung der Technik. Außerdem 
erfreuten sich bei den Jüngeren u.a. die gigantische Hüpfburg 
oder verschiedene Bastelmöglichkeiten großer Beliebtheit. Bei 
den etwas Älteren standen Bogenschießen und vor allem das 
Bühnenprogramm hoch im Kurs. Dort präsentierten sich Musiker 
und zahlreiche Tanzgruppen. Die Gewerbetreibenden luden zur 
schon fast kultigen Modenschau ein. Und als Höhepunkt brach-
ten die berühmten „Schallis aus’m Arzgebirge“ den Schlosshof 
zum Beben.
Im Rückblick war das 6. Familienfest der Vereine eine großartige 
Veranstaltung, auf der viele begeisterte Besucher begrüßt werden 
konnten. Einige Gruppen oder Vereine berichten auch über neu 
gewonnene Mitglieder. Mit dem Erfolg in diesem Jahr steht wohl 
zweifelsohne fest, dass die Gemeinschaftsveranstaltung zahlrei-
cher Vereine und Gruppen aus Zschopau auch im nächsten Jahr 
wieder zum 1. Mai ins Schloss Wildeck einladen wird. 
Aber erstmal geht es für die meisten Vereine im Jahreskalender 
weiter. Noch bevor der Maibaum wieder fällt, trägt der Zscho-
pauer Ringerverein „Wildeck 95“ e.V. am 30. Mai die Landes-
meisterschaften der D- und E-Jugend in der Turnhalle der MAN-
Oberschule aus. Am Abend desselben Tages wird das legendäre 
„Rock im Schloss“ wieder aufleben. Und nur einen Tag später 
lockt die „16. Zschopauer Classic“ 250 historische Renn- und 
Sportfahrzeuge zum Wettstreit in die Bergstadt. Wer es gemüt-
licher möchte, kann am selben Tag beim Blasmusikertreffen im 
Schloss Wildeck vorbeischauen. Weitere Veranstaltungen der 
unzähligen Vereine und Gruppen sind im Veranstaltungskalender 
der Stadt Zschopau zu finden.
Die Organisatoren – das sind der Förderverein Schloss Wil-
deck, der Jugendclub High Point, die Classic-Rennsportfreunde 
Zschopau, der Ringerverein „Wildeck 95“, der Schwimmverein 
1990 Zschopau, der Kreisjugendring Erzgebirge, der Imkerver-

ein Zschopau, der TSV Zschopau sowie die Zschopauer Modell-
eisenbahnfreunde – danken allen teilnehmenden Vereinen und 
Gruppen sowie allen Sponsoren und Unterstützern für das Enga-
gement zum Familienfest. Ein ganz besonderer Dank gilt… dem 
Verantwortlichen für das schöne Wetter ;-)

Rund 1500 Besucher strömten zum 6. Familienfest der Vereine am 1. Mai 2015 Nicole Fugmann

SÄCHSISCHES

mozartfest
8. – 26. MAI 2015

Alle Veranstaltungen unter www.mozart-sachsen.de
KARTENRESERVIERUNG: Sächsische Mozart-Gesellschaft e.V., Hartmannstr. 7c, Chemnitz, Tel.: 0371-6 94 94 44, info@mozart-sachsen.de

„Faszinat ion Mozart“

  26. MAI,  Dienstag 
 Gymnasium Zschopau, Gartenstraße 5

Pfeifen und Tasten 
Markus und Pascal Kaufmann, Orgel und Klavier

14.00 Uhr, für Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Zschopau 
Werke von Saint-Saëns, Liszt, Smetana und Chopin
3 E

19.00 Uhr, öffentliches Konzert 
Werke von Chopin, Widor und Demarest
8 E

Ticketverkauf für das Konzert um 19.00 Uhr auch in allen Freie Presse-Shops.

Eine Veranstaltung der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. – Freundeskreis Zschopau 
in Kooperation mit dem Gymnasium Zschopau.
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Elternrat lädt ein zum Kinderfest 

Spiel und Spaß für alle Kinder sowie 
Kaffee und Kuchen oder auch eine 
Bratwurst vom Grill erwartet alle Neu-
gierigen zum 3. Kinderfest am Simmel-
Markt.
Auch in diesem Jahr veranstaltet der El-
ternrat mit Vertretern des Fördervereins 
der Grundschule „Am Zschopenberg“ 
wieder das bekannte Fest auf dem 
Parkplatz des Simmel-Marktes. 
Dazu laden wir Sie alle recht herzlich am Freitag, dem 29.05.2015, 
ab 14:00 Uhr ein. Während die Kin-
der an verschiedenen Spiel- und 
Bastelstationen eifrig bei der Sache 
sind und Preise gewinnen können, 
dürfen Sie gern in aller Ruhe Ihre 
Einkäufe erledigen, um anschlie-
ßend gemütlich das Wochenende 
einzuläuten. Durch die freundliche 
Unterstützung des Simmel-Marktes 
und mit der Bereitstellung aller Spei-
sen und Getränke wird es uns auch 
in diesem Jahr ermöglicht, mit den 
Einnahmen des Festes den Förder-
verein der Grundschule „Am Zschopenberg“ zu unterstützen.
Lassen Sie sich überraschen und bringen Sie auch gern Ver-
wandte und Freunde mit.
Übrigens, der Klasse der Grundschule, von der prozentual die 
meisten Schüler am Fest teilnehmen, winkt eine Prämie für die 
Klassenkasse.

Wir freuen uns auf Sie und auf Euch!

Der Elternrat der GS „Am Zschopenberg“

16. Zschopauer Classic

Am 31. Mai 2015 findet ab 09:00 Uhr die nunmehr 16. Auflage 
der „Zschopauer Classic“ für historische Renn- und Sportfahrzeu-
ge statt. Dabei kommt es zur Austragung von Wertungsläufen im
„ADMV Classic-Cup“ in den Klassen 1 - 10. Einige Klassen da-
von werden nochmals in Untergruppen unterteilt. Die Fahrtlei-
tung übernimmt wie schon in den letzten drei Jahren der MSC 
Schwartenberg e.V., Unterstützung gibt es dabei erneut von der 
Interessengemeinschaft Classic-Rennsport Zschopau und der 
Stadt Zschopau. Die Organisatoren belassen es auf Grund der 
guten Erfahrungen in den letzten Jahren bei der rund einen Kilo-
meter längeren Rennstrecke – diese führt nunmehr vom Start aus 
über den Kreisverkehr am Zschopauer Einkaufszentrum (OBI/

Kaufland) bis zum Ende des Zubringers zur Schnellstraße B 174. 
Das Organisationsteam rechnet mit einem großen Starterfeld, wo-
bei Fahrer unter anderem aus Frankreich, Tschechien und der 
Schweiz dem Motorsport-Highlight internationales Flair verleihen 
werden. Das Fahrerlager befindet sich auf dem Gelände der „Re-
gionalverkehr Erzgebirge GmbH“ (ehem. Autobus GmbH Sach-
sen) in Zschopau, Chemnitzer Str. 94. Am Samstag (30.05.2015) 
vor dem Rennen ist das Fahrerlager ab 12 Uhr für Teilnehmer und 
Besucher geöffnet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Hinweis: 
Die Strecke, beginnend an der „Star“-Tankstelle (ehem. Aral), ist 
am Renntag (31.05.2015) von 8:00 Uhr bis ca.17:00 Uhr voll ge-
sperrt. (OW)

Die Zu- und Abfahrt Zschopau Nord zur B 174 wird gesperrt sein. 
Die Umleitung ist ausgeschildert. Die Besucher werden aufge-
fordert, die Mittelinsel im Kreisverkehr am Einkaufsmarkt nicht zu 
betreten.

Der Veranstalter

Neues aus der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Komm, lies mir vor!

Unter dieses Motto stellt die 
Stiftung Lesen auch Teil 2 ih-
res vor zwei Jahren begonne-
nen Lese-Start-Programmes, 
indem es darum ging, Kleinst-
kinder (0 bis 3 Jahre) durch re-

gelmäßige Beschäftigung mit Bilderbüchern frühkindlich zu fördern: 
Das Bilderbuch ist ein unerlässlicher Begleiter der Jüngsten, um gut 
Sprechen zu lernen, denn nur durch intensives Wahrnehmen, durch 
bewusstes Hören und Sehen, erlernt das Kind die Sprache. Nun soll 
es weitergehen: Die Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren bedürfen 
einer nicht weniger liebevollen, beständigen und aufmerksamen 
Sprachförderung seitens des Elternhauses und der sie begleitenden 
Personen in Kindertagesstätten und anderen Bildungseinrichtun-
gen. Auch wenn jedes Kind seine eigene, spezifische Entwicklung 
durchläuft, so sind alle neugierig und lernbegierig. Das Betrach-
ten von Bilderbüchern liefert unzählige Möglichkeiten, um diesen 
kindlichen Wissensdurst auf angemessene, kindgerechte Weise zu 
befriedigen und zusätzlich das Miteinandererzählen zwanglos zu 
praktizieren.  Die Kinderabteilung der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ bietet gerade für diese Altersgruppe „Entdeckungsrei-
sen“ in die Welt der Bücher an. Wir laden Eltern und auch Großeltern 
herzlich ein, mit den „Kleinen“ unsere Einrichtung zu besuchen und 
sich von den Möglichkeiten, die Neugier der Kinder zu stillen, selbst 
zu überzeugen. Sie werden bei uns bequeme Vorleseplätze finden 
und einer gemütlichen „Schlaumelstunde“ steht nichts im Wege, so-
fern Sie genügend Zeit mitbringen. Kindergruppen aus Tagesstätten 
können, nach vorheriger Absprache, spielerische Veranstaltungen, 
in denen die Sprachförderung im Mittelpunkt steht, buchen. Seitens 
der Bibliothek besteht die Möglichkeit, an die Gruppen Geschenk-
bücher auszureichen, die von der Stiftung Lesen für dieses Projekt 
zur Verfügung gestellt wurden. 
Terminabsprachen sind unter der Telefonnummer 03725/287 190 
oder 287 192 möglich.
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10. Ostdeutsche Krimitage 2015 zu Gast im Schloss 
Wildeck Zschopau

Vom 10.04.2015 bis 19.06.2015 finden in Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Brandenburg die 10. Ostdeutschen Krimitage unter 
dem Titel Mord-Ost statt.
Am Freitag, dem 05. Juni 2015, wird es auch in Zschopau auf 
Schloss Wildeck ziemlich kriminell zu gehen.

Autoren/Illustratoren der Krimi- und Thriller-Szene werden diesen 
Tag mit ganz besonderen Lesungen gestalten. 
Am Vormittag wird Krimiautorin Claudia Puhlfürst im Grünen Saal 
des Schlosses für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 
der Martin-Andersen-Nexö-Oberschule aus ihrem neuesten Ju-
gendthriller „Lügenschwestern“ lesen.

Die „Lange Kriminacht auf Schloss Wildeck“ startet 19:00 Uhr! 
Ein Mords-Vergnügen erwartet Sie!

In der Bibliothek und in den verschiedensten Räumlichkeiten des 
Schlosses finden mörderische, gruselige Begegnungen statt. 
Es haben sich folgende Autoren für den Abend angekündigt:
Ralf Alex Fichtner
Claudia Puhlfürst
Ethel Scheffler
Uwe Schimunek 
Wolfgang Schüler
Anett Steiner

In den Lesungs-Pausen wird es einen Büchertisch, welcher 
durch die Stadtbuchhandlung Zähler bereitgestellt wird sowie 
Gesprächsmöglichkeiten und eine Signierstunde mit den Auto-
ren geben. Für den kleinen Durst und Hunger gibt es Leckereien, 
die von den Mitgliedern des Fördervereins der Stadtbibliothek 
Zschopau e.V. vorbereitet werden.
Dieser besondere Abend im Schloss Wildeck wird überwiegend 
vom Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V. und vom 
Förderverein Schloss Wildeck e.V. organisiert.

Weitere Informationen unter www.mord-ost.de

Eintritt zur Abendveranstaltung: 10,00 Euro
Kartenreservierungen sind in der Stadtbibliothek Zschopau, 
Telefon 03725/287 191, möglich.

17. Burgen- und Landschaftslauf, 14.06.2015

Beschreibung: 
Diese Veranstaltung ist kein Wettkampf, sondern ein echter 
Volkssportlauf durch die herrliche Landschaft des Zschopauta-
les mit der Burg Scharfenstein und dem Schloss Wildeck. Jeder, 
der sich sportlich betätigen möchte, kann entsprechend seines 
Leistungsvermögens an diesem Lauf teilnehmen. 
Start und Ziel sind auf dem Schlosshof des Schlosses Wildeck 
in Zschopau. Die kurze Strecke führt entlang der Zschopau über 
Wilischthal und zurück zum Startort. Die lange Strecke verläuft 
ebenfalls über Wilischthal, dann aber weiter zur Burg Scharfens-
tein und zurück zum Startort. Das Ziel für alle Teilnehmer befindet 
sich auf dem „Dicken Heinrich“.

 
 
Eintritt: 6,00 Euro im Vorverkauf oder 8,00 Euro an der Abendkasse 
Einlass: 18:45 Uhr – Freie Platzwahl! 
Kartenreservierungen in der Stadtbibliothek Zschopau, Telefon 03725/287 191 
 
Vorschau Juni 2015 
 

 
Vom 10.04.2015 bis 19.06.2015 finden in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg die 
10. Ostdeutschen Krimitage unter dem Titel Mord-Ost statt. 
Zu den ostdeutschen Krimitagen werden hauptsächlich sächsische Krimi-Schriftsteller aus 
ihren Werken lesen. 
Auch kriminelle Gäste aus anderen Bundesländern sind eingeladen! 
Am Freitag, den 05. Mai 2015 wird es in Zschopau auf Schloss Wildeck ziemlich kriminell 
zu gehen. 
 
5 Autoren/Illustratoren der Krimi- und Thriller-Szene werden diesen Tag mit ganz 
besonderen Lesungen gestalten.  
Am Vormittag wird Krimiautorin Claudia Puhlfürst im Grünen Saal des Schlosses für 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 der Martin-Andersen-Nexö-Oberschule aus 
ihrem neuesten Jugendthriller „Lügenschwestern“ lesen. 
 
Die „Lange Kriminacht auf Schloss Wildeck“ startet 19:00 Uhr! Ein Mords-Vergnügen 
erwartet Sie! 
In der Bibliothek und in den verschiedensten Räumlichkeiten des Schlosses finden 
mörderische, gruselige Begegnungen statt.  
Es haben sich folgende Autoren für den Abend angekündigt: 
Ralf Alex Fichtner 
Claudia Puhlfürst 
Ethel Scheffler 
Uwe Schimunek  
Wolfgang Schüler 
 
In den Lesungs-Pausen wird es einen Büchertisch sowie Gesprächsmöglichkeiten und eine 
Signierstunde mit den Autoren geben. Für den kleinen Durst und Hunger gibt es Leckereien, 
die von den Mitgliedern des Fördervereins der Stadtbibliothek Zschopau e.V. vorbereitet 
werden. 
Dieser besondere Abend im Schloss Wildeck wird von der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“, vom Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V. und vom Förderverein 
Schloss Wildeck e.V. organisiert. 
Weitere Informationen unter www.mord-ost.de 
 
Eintritt zur Abendveranstaltung: 10,00 Euro 

 

    

            
        
 

       
 
 
  

 

 

Schloss Wildeck Zschopau 

Burg Scharfenstein 

Wilisch- 
  thal 

Zschopau 

ZU 
8,5 km 

16 km 

 

Die Teilnehmer werden in verschiedenen Gruppen durch Grup-
penläufer geführt.

Veranstaltungsablauf / Startzeiten:
08:00 Uhr Öffnung des Org.-Büros im Schlosshof Schloss Wildeck
09:30 Uhr Nordic Walking
10:00 Uhr Gr. 3 lange Strecke
10:05 Uhr Gr. 2 lange Strecke
10:10 Uhr Gr. 1 lange Strecke
10:20 Uhr kurze Strecke in Gruppen je nach Leistungsanspruch

Startgeld:
Lange Strecke 8 €, kurze Strecke 6 €
(Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre bezahlen jeweils die Hälfte.)

Leistungen des Veranstalters:
 Verpflegung an der Strecke
 Waschmöglichkeiten im Schloss Wildeck
 Kostenlose Besichtigung aller Museen im Schloss Wildeck
 Im Ziel ein Essen und ein Getränk frei 
 Für jeden Aktiven eine Teilnehmerurkunde
 Gastronomische Versorgung
 Verlosung unter allen Teilnehmern

Gruppeneinteilung:
16 km  Gruppe 1 max. 5 min/km
  Gruppe 2 ca. 5.30 min/km
  Gruppe 3 ca. 6 min/km 
8,5 km  Gruppe Nordic-Walking
  Gruppen für die Läufer
  Gruppe Nordic-Walking

Haftung:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter über-
nimmt keinerlei Haftung für Unfälle, verlorengegangene  
Gegenstände, Diebstähle oder Schäden sonstiger Art.

Anmeldung:
Erfolgt durch Ausfüllen der Startkarte am Veranstaltungstag.

Kontakt:
info@skiverein-zschopau.de
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19. Bootshausfest

Am 20.06.2015 feiert der Ka-
nusportverein „Falke“ Zschopau 
e.V. sein 19. Bootshausfest.
10:00 Uhr beginnt auf der Zscho-
pau vor dem Bootshausgelände 
unser Kanu-Slalom-Wettkampf 
im Rahmen der Erzgebirgsspiele 
2015 in den Sommersportarten. 
Erwartet werden wieder Starter 
aus Leipzig, Meißen, Franken-
berg, Leipzig, Radebeul und 
natürlich vom ausrichtenden Hei-
matverein aus Zschopau.
Gleichzeitig beginnt das traditio-
nelle Volley-Kann-Turnier auf der 
Wiese des Hundesportvereins mit Volleyball. Wir erwarten wieder 
die Teilnahme zahlreicher Mannschaften, welche sich ab Mittag 
im 2. Teil des Wettbewerbs bei verschiedenen wassersportlichen 
Aktivitäten beweisen müssen.

Ab ca.13:00 Uhr wird ein Wildschwein vom Spieß wie immer 
zum Verzehr bereit sein. Die Imbiss- und Getränkeversorgung ist 
selbstverständlich über den ganzen Tag garantiert.

Ab 19:00 Uhr gibt es 
Live-Musik der Band 
Shophonks.
Als absoluten Hö-
hepunkt präsentie-
ren wir ab 22:00 Uhr 
die Band: the lucky 
punch, aus Mün-
chen!!!

Wir laden Sie zu un-
serem Bootshausfest 
recht herzlich ein und 
freuen uns auf zahl-
reiche Besucher.
 
Kanusportverein 
„Falke“ Zschopau e.V.
Mike Dost
Vereinsvorsitzender
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Juni

montags:
18:00 - 21:00 Uhr Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität Zschopau 
01./15./29.06.) 
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe, (08./22.06.) Mehrgenera-
tionenhaus
14-täglich (gerade KW), 09:00 – 11:00 Uhr, Elterntankstelle – für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
19:30 Uhr Schnitzen für jedermann, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Haupt-
str. 78
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus 

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub 
High Point
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (10./24.06.) 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum 
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point 
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (03./17.06.) Unkosten pro Termin 4,00 
€, Mehrgenerationenhaus

donnerstags:
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 – 17:00 Uhr Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gar-
tenstraße 3
17:00 – 19:00 Uhr Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 Uhr Klöppeln für jedermann, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Haupt-
str. 78
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte 
„Am Gräbel“

freitags:
15:00 Uhr Dance for Kids ab 6 Jahre, Jugendclub High Point

Montag, 01.06.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“, Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 02.06.
15:00 Uhr Dresdner Figurentheater mit einem ein „Petterson-Stück“
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 03.06.
12:58 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Gornau
Treff: Busbahnhof – Neue Mitspieler gesucht!
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 04.06.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 05.06.
19:30 Uhr „Lange Kriminacht“ im Rahmen der 10. Ostdeutschen Krimitage
- ein „Muss“ für alle Leseratten
Treff: Schloss Wildeck/Stadtbibliothek

Samstag, 06.06.
14:00 Uhr Floriansfest
Treff: FFW Zschopau - Nordstraße

Sonntag, 07.06.
10:00 Uhr Philatelisten
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 08.06.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“, Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 09.06.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag im Klub
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 10.06.
19:00 Uhr Diabetiker-SHG
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 11.06.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 12.06.
20.00 Uhr Zschopauer philosophischer Stammtisch
Treff: Mehrgenerationenhaus

Sonntag, 14.06.
09:30 Uhr/10:00 Uhr 17. Burgen- und Landschaftslauf
Treff: Schloss Wildeck (Start und Ziel)

Montag, 15.06.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 16.06.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 17.06.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 18.06.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Samstag, 20.06.
10:00 Uhr Bootshausfest
Treff: Bootshaus

Montag, 22.06.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 23.06.
14:00 Uhr geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 29.06.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 30.06.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsöltesten der Deutschen Renten-
versicherung
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Ausstellungen
noch bis Freitag, 26.06.
„Sanierung und Umnutzung von Schloss Wildeck“
Treff: Schloss Wildeck, Galerie „Gang zu den Stuben“ 

Änderungen vorbehalten!
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04.04.2015 Ronny und Peggy Uhlig, geb. Möbius,
 Zschopau

15.04.2015 Lars und Doris Gläser, geb. Mittelbach, 
 Hohndorf/Dorfchemnitz

17.04.2015 Jennifer und Norman Benrali, geb. Christoph, 
 Zschopau OT Krumhermersdorf

25.04.2015 Nadine und Silvio Graupner, geb. Schubert, 
 Gelenau

15

14.04.2015 Eddy Elbel
Eltern: Sandra Elbel, Zschopau

22.04.2015 Annabell Kaden
Eltern: Lena Kaden und Benjamin Kirsch
 Gornau OT Witzschdorf

28.04.2015 Tim Fischer
Eltern: Katrin und Christian Fischer, Zschopau

29.04.2015 Lena Richter
Eltern: Franziska Richter und Frank Schiedewitz, 
 Zschopau

04.04.2015 
Johanna Marten
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 93 Jahren

05.04.2015
Rolf Wittig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 70 Jahren

05.04.2015
Frieda Anschütz
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 96 Jahren

08.04.2015
Edith Schubert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

12.04.2015
Alfred Rühlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren

16.04.2015
Annerose Burkhardt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

17.04.2015
Gertrud Barthold
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 94 Jahren

19.04.2015
Gabriele Wolf
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 53 Jahren

19.04.2015
Hannelore Matthes
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 62 Jahren

19.04.2015
Inge Windrich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

20.04.2015
Christine Seifert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren

21.04.2015
Christa Kahle
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 83 Jahren

22.04.2015
Nikolai Wilhauk
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

26.04.2015
Gertrud Felber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 94 Jahren

27.04.2015
Ursula Schaarschmidt
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 84 Jahren

29.04.2015
Joachim Schubert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 64 Jahren

Das Fest der Goldenen Hochzeit, 
den 50. Hochzeitstag,

begehen am 12.06. 

Regine und Reiner Richter

Herzlichen Glückwunsch und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre.

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Danken Sie zu einem besonderen Anlass 

mit einer Anzeige!
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Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern,
die im Monat Mai ihren Ehrentag begehen:

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Steffen Bitterlich
Rosemarie Graichen
Günter Hampe
Bernhard Jäkel
Gert Posvic
Roland Reichel
Maritta Schmitz
Erwin Volkmann
Heide Zimmermann

71. Geburtstag
Christa Christoffer 
Gisela Geisler
Ursula Hornick 
Rolf Lange 
Bernd Lüdecke 
Werner Scheffler

72. Geburtstag
Volkmar Böhme 
Elfriede Gerlach
Werner Herzig
Ursula Hilbert
Rainer Poley
Bernd Seyfert

73. Geburtstag   
Gerlinde Lauschke
Christine Löffler
Maria Martin
Ingrid Menz
Karl-Heinz Meyer
Karla Reichel
Gertrud Schmidt
Gisela Schmidt
Elly Schmieder
Haidi Stomber
Lora Wilhauk

74. Geburtstag
Edda Drechsel
Monika Franke
Gisela Haase
Gottfried Kluge
Peter Lenk
Eckhard Mehner
Gerda Schönherr

75. Geburtstag
Manfred Christoph
Gisela Ehrlich

Karin Klenke
Monika Müller
Achim Naumann
Alfred Peschel
Erika Reichel
Ernst Tietz

76. Geburtstag
Renate Arnold
Hans Bilz
Ludmilla Jabs
Margitta Meister
Eberhard Neubert
Jürgen Schulze
Siegbert Rümmler
Horst Wolf

77. Geburtstag
Christine Ehnert
Ursula Graupner
Regine Janetzko
Inge Krause
Reinhold Meier
Herta Müller
Gudrun Nentwich
Doris Schmidt
Marion Schulze
Sigrid Triemer
Hanna Weisflog

78. Geburtstag
Johanna Becker
Horst Grafe
Wolfgang Schubert
Renate Sprunk
Heinz Uhlmann

79. Geburtstag
Eberhard Bauer
Siegfried Goldhahn
Frieda Morgenstern
Karl Oehme
Johanne Rauscher
Ingeborg Reuter

80. Geburtstag
Albrecht Frenzel
Gisela Böhme
Horst Reichstein
Lisa Schiemann

81. Geburtstag
Edith Arnhold
Christa Dekan

Manfred Ehrlich
Hanna Eiding
Werner Franz
Gerhard Hummitzsch
Helfried Ulbricht

82. Geburtstag
Siegfried Einert
Waltraud Heine
Gudrun Hübler
Helmut Förster

83. Geburtstag
Elfriede Linke
Manfred Morgenstern
Egon Ziro
Katharina Zwahr

84. Geburtstag
Lissi Kegel
Edeltraud Minkos
Elli Reese
Ruth Schneider
Elfriede Uhlig

85. Geburtstag
Christa Beyer
Ursula Fischer
Edith Keller
Sonja Knauthe
Erna Mohaupt
Adelia Seemann

86. Geburtstag
Karl Köhler
Dora Lippmann 
Irmtraud Martin 
Marianne Schubert 
Lothar Thumser
Arno Uhlig
Isolde Zschauer 

87. Geburtstag
Käte Höfig
Ruth Siegmund
Anneliese Steinert

88. Geburtstag
Ruth Gläser
Marianne Kröpsky
Manfred Schulze

89. Geburtstag
Anna Kern

90. Geburtstag
Werner Fritzsche
Christa Hertwig
Elfriede Hultsch
Erika Zibroja

91. Geburtstag
Margot Kröpsky
Ingeborg Listner
Erika Schubert

92. Geburtstag
Christa Tischendorf

93. Geburtstag
Gerhard Helmvoigt

94. Geburtstag
Elfriede Bauer

Ortsteil
Krumhermersdorf

71. Geburtstag
Herbert Rüdiger
Klaus Uhlig

72. Geburtstag
Hans Kessmann
Brunhilde Sprunk

75. Geburtstag
Roland Fiedler
Joachim Wagner

76. Geburtstag
Peter Arnold
Annerose Hofmann
Günter Messig
Anita Schreiter
Joachim Schubert

77. Geburtstag
Erika Lehmberg

78. Geburtstag
Roland Kunze
Gisela Schurich

79. Geburtstag
Manfred Endig

81. Geburtstag
Heini Kraus
Ruth Weißbach

89. Geburtstag
Lisbeth Richter

93. Geburtstag
Charlotte Rudolph
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BSG Motor Zschopau – News

Noch rollt der Ball. Der „Motor“ der Motoren geriet in der Rückrun-
de etwas ins Stottern. Sicherlich auch den vorwiegend auswärts 
ausgetragenen Spielen geschuldet. So setzte es unter anderem 
beim ESV Buchholz mit dem 0:1 die erste Saisonniederlage, beim 
Tabellenzweiten Niederwürschnitz fing man sich nach langer Füh-
rung kurz vor Schluss den Ausgleichstreffer zum 1:1 Endstand 
ein. Damit konnte die BSG Motor zumindest den bis dahin beste-
henden 4-Punkte-Vorsprung beibehalten. Nun gilt es, die gesam-
te Kraft sowie Einsatz- und Laufbereitschaft für die letzten Saison-
spiele bedingungslos abzurufen. Lohn soll der spätestens am 20. 
Juni in Jahnsdorf errungene Meistertitel in der 1. Kreisklasse Mitte 
und der damit verbundene Kreisliga-Aufstieg sein. (OW)

Termine:
31.05.2015 - 15:00 Uhr
BSG Motor Zschopau – SpG Eh.-dorf II/Geyer II

14.06.2015 - 15:00 Uhr
BSG Motor Zschopau – Oelsnitzer FC II

20.06.2015 - 12:30 Uhr (letztes Saisonspiel)
TSV Jahnsdorf II – BSG Motor Zschopau

 

Großolbersdorfer Dorffest                            

5. – 7. Juni 2015 

Freitag, 5. Juni 2015 

18.30 Uhr Feierliche Eröffnung des Großolbersdorfer Dorffestes in der Kirche 

 mit der Heimatgruppe „Drebacher Krokusmäd“  

19.00 Uhr Großolbersdorfer Erlebnisnacht mit kostenlosem Taxibetrieb  

 Kirche Großolbersdorf, Sättlerhaus, Schnitzerheim, „Böhm“- Schmiede,  

 St. Gideon Erbstollen, Nummernschildmuseum, Jugendclub, Feuerwehr Großolbersdorf, 

 Feuerwehr Hopfgarten, Töpferei Estel Hopfgarten,  

 Feuerwehr Hohndorf, Atelier Fritz Böhme Hohndorf 

22.30 Uhr  Dachdisco mit „De Schal(l)ies“ im Jugendclub Großolbersdorf 

Samstag, 6. Juni 2015 

8.00 Uhr – 23.00 Uhr  Reitturnier des RFV „Sankt Hubertus“ mit Dressur- und                                                  

 Springprüfungen sowie Flutlichtdressur und Flutlichtspringen 

10.00 Uhr – 2.00 Uhr  Festzeltbetrieb am Reitplatz( Zelt bei kühler Witterung beheizt) 

13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Erzgebirgspokal der Feuerwehren im Löschangriff auf dem Sportplatz 

Ab 19.00 Uhr Tanz und Spaß im Festzelt mit der Diskothek „Starlight“ 

Sonntag, 7. Juni 2015 

9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Festzeltbetrieb am Reitplatz( Zelt bei kühler Witterung beheizt) 

9.00 Uhr  Volleyballturnier am Reitplatz oder in der Turnhalle bei schlechtem Wetter 

Ab 9.30 Uhr  11. Vereinslauf von Großolbersdorf 

10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche 

11.oo Uhr Mittagsschoppen mit den Marienberger Blasmusikanten 

Ab 13.00 Uhr Gaudisportfest des RFV „Sankt Hubertus“  - Großer Kindernachmittag 

 mit Sport, Spiel und Spaß  Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

                                   EINTRITT FREI !  

Veranstalter:          alle Vereine von Großolbersdorf            Änderungen vorbehalten!
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Am Pfingstsonntag und -montag
gibt’s bei uns köstliche Spargelgerichte,

leckeren Kuchen und ein tolles Pfingst-Menü
für wenig Geld.
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Anzeigen
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Baumpflege   Obstbaumpflege

Aus unserem Wohnungsangebot:

2-Raum-
Wohnung

52 m², 2. WG
bezugsfertig

rollstuhlfreundlich 
 mit Aufzug

Miete: 260,00 €
zzgl. NK

3-Raum-
Wohnung 

58 m², 3. WG
bezugsfertig 

Bad mit Dusche
stadtnahe 
Wohnlage

Miete: 282,00 €
zzgl. NK

Schulstraße 3

Launer Ring 8
Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Angaben zum Energiepass : 281 kWh (m²a) ; Fernwärme ; Baujahr 1986

Angaben zum Energiepass :  116 kWh (m²a) ; Erdgas , Baujahr 1925

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

25
Anlässlich unseres 25-jährigen Bestehens

laden wir zum Tag der offenen Tür in unsere 
neu gestaltete Ausstellung

am 29.05.2015 ab 13.00 Uhr und
am 30.05.2015 ab 10.00 Uhr ein!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Juni 2015

Sonntag, 07.06.
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Samstag, 20.06.
14.00 & 16.00 Uhr

Musikalische Früherziehung

Sonntag, 21.06.
14.30 Uhr

Jahreskonzert der Bläserkids

Mittwoch, 24.06.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee – Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

mit 2:0 in die Halbzeitpause zu gehen. Die Tore erzielten Frank
Hänel und Baldauf. Als Rene Hänel den Torwart mit einem Heber
zum 3:0 bezwang, schien die Partie gelaufen. Als jedoch der
Drebacher Sieber innerhalb von 3 Minuten mit zwei feinen
Einzelleistungen die gesamte Tiroler Abwehr narrte, und auf 2:3
verkürzte, musste sich Tirol vieler weiterer Angriffe der Drebacher
erwehren, um mit Glück und Geschick die 3 Punkte zu sichern.
Aus der 2. Partie in Annaberg konnte mit einem 2:2 überraschend
auch ein Punkt mitgebracht werden. Nach einem Rückstand mit
0:1 zur Pause konnte man selbst durch zwei Tore von Thomas
Arnold mit 2:1 in Führung gehen. In der Schlussphase musste
jedoch der verdiente Ausgleich der Annaberger hingenommen
werden. Diesen Schwung sollte unsere Mannschaft mit ins
anstehende Derby gegen Gornau nehmen, wo wir uns in Heim-
spielen bekanntlich sehr schwer tun!
Spiele
I. Mannschaft
30.03.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

Vfb 07 Zöblitz/Pobershau
07.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

TSV Jahnsdorf
14.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

FC Concordia Schneeberg
21.04.2013 15:00 Uhr SV Affalter -

SV Tirol

Frauen
13.04.2013 15:00 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

SpG Mitteldorf/Ehrenfrieddorf
20.04.2013 15:00 Uhr SpG Zwönitz/Affalter -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

F-Jugend
13.04.2013 09:15 Uhr SpG Auerbach/Hormersdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf
20.04.2013 09:15 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf -

Herolder SV
27.04.2013 09:15 Uhr SpG Gornau/Witzschdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

am 04.02.2013 Lisbeth Brunner
im Alter von 90 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 06.02.2013 Franz Geschwäntner
im Alter von 83 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 09.02.2013 Inge Poske
im Alter von 72 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 11.02.2013 Isolde Röber
im Alter von 81 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 14.02.2013 Heinz Uhlig
im Alter von 91 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 23.02.2013 Anita Kurth
im Alter von 68 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 27.02.2013 Günter Franke
im Alter von 69 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Dittmannsdorf

am 28.02.2013 Irmgard Gläser
im Alter von 92 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013
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Unsere 1. Männermannschaft ist recht erfolg-
reich in die Rückrunde der Erzgebirgsliga ge-
startet. Im ersten Spiel nach der Winterpause
konnte man auf dem Kunstrasenplatz in Gelenau
den FV Krokusblüte Drebach mit 3:2 bezwingen.
Die anfängliche Druckphase der Drebacher wurde schadlos
überstanden, um dann unter Mithilfe des Drebacher Torwarts selbst

Neues vom SV 1990 Tirol

Sterbefälle

12./13. April im Sportlerheim Dittmannsdorf
12. April  18:00 Uhr 2 Serien
13. April  14:00 Uhr 2 Serien
Startgeld: 5,00 EUR je Serie
Verlustgeld: 0,50 EUR (1. - 3. verlorene Spiel)

1,00 EUR (ab 4. verlorenem Spiel)
Kopfgeld:
1. Platz 100,00 EUR
2. Platz 70,00 EUR
3. Platz 40,00 EUR
extra 100,00 EUR für den Sieger der Gesamtwertung
Es wird nach den Regeln des DskV mit deutschem Blatt gespielt.
Die Preise gelten bei Erreichen von mind. 25 Tischen. Alle
Startgelder werden ausgezahlt.
Vorbestellung/Infos bei René Richter, Tel.: 0172/3436664!

Mit sportlichem Gruß Jens Weise, Vereinsvorsitzender

WANTED

Gesucht wird der Tiroler-Skatkönig 2013

ANZEIGEN
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Autohaus Melzer e.K.
Am Erlenwald 3, 09128 Chemnitz 
B174 Gewerbegebiet Kleino.-Altenhain 
Tel.: 0371 77428-100 

Annaberger Str. 323, 09125 Chemnitz
Am Alt-Chemnitz-Center (ACC)
Tel.: 0371 77428-200

info@autohaus-melzer.de
www.autohaus-melzer.de

Bereits seit 1992 sind wir ihr ŠKODA 
Vertragshändler und betreiben das 
Autohaus in dritter Generation als 
Familienbetrieb. Testen Sie uns.

Wenn ŠKODA dann MELZER

IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION
IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla
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Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und einem schönen Ausblick 
auf die Stadt – 55 m², Rosa – Luxemburg – Straße 8 in Zschopau

3. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der 
oberen und unteren Geschossdecke – Küche und 
Bad gefliest -Bad mit Wanne - Fußboden: Textil- u. 
CV-Belag - Wände und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnentüren - Keller 
-  PKW- Stellplatz in un-
mittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 

240,00 €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 4-Raum-Wohnung mit Balkon – 67 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 8 in Zschopau

2. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie 
der oberen und unteren Geschossdecke – Kü-
che und Bad gefliest -Bad mit Wanne - Fußbo-
den: Textil- u. CV-Belag - Wände und Decken: 
Raufaser Anstrich nach Wahl - neue Wohnungs-
innentüren - Keller -  
PKW- Stellplatz in un-
mittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 

265,00 €
zzgl. Nebenkosten


